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©rpn für bit afftjtcUcit Publikationen bte Sitjiuti?. ©ewerkentrtinn.

Dfftjidlcë uni) oOlißatorifdjeg Drptt beg SJatß. @djnticbc= unti SBßßnermdftemreinS.

(Svfdjeint je @am§tag§ itnb loftet per ©emefter g-r. 3.60, per 3apt gr. 7.20.
fV Snferatc 20 ©tS. per Ifpaltige )fktitjeile, bei größeren Aufträgen

entfpredjenben Rabatt.

beu 38, September 1901,

OB» Ifrtlte (Onitte» Urtterlimit»
1« irriter ijut tute llatei litnb Î

$(f)nietj. $e«icrßeperrin.
(Offtc. Alitteilimg beb ©efretartatcä.)

2)er ©entralborftanb beg

©djtüetgerifdE). ©emerbebereing
ïjielt am 23. September in
SBebep eine oröeritlid^e ©ißung
ab. mürben bag Arbeitg»

Programm beg ©eïretariateg unb bag 83ubget pro 1902
feftgeftellt. lieber bie Sierhanblttngen beg beutfdjen
©emerbetageg in .fpannober, an melctjem ber Sierein

burd) Jperrn S3oog»gegher üertreten mar, erftattete tiefer
augfütjrlidtjen Sériât, gerner mürbe tantnig gegeben
bom ©tanb ber Angelegenheit betreff. Slelämpfung beg

©ellaloghanbelg. ®ie bisherigen «Maßnahmen beg leiten»
ben Augfcljuffeg betr. ©daß einer llrabftimmimg über

Einführung eineg ßentralorgang mürben gutgeheißen
unb berfelbe beauftragt, bie in einem jüngft ertaffenen
Eirïular ber fRebaïtoren unb Verleger gemerblicher
gachblcitter enthaltenen unrichtigen ^Behauptungen zu

tbiberlegen.

fjaupttraïtaubum bilbete bie Beratung beg ©ntmurfeg
eineg ©utadjteng an bag eibgen. Çanbelgbepartement
betreffenb bie S3uttbeggefe|gebung über fpaufiermefen
unb unlauteren Söetlbemerb. SDiefe Arbeit mürbe nut
Wenigen Abänberungen gutgeheißen unb foil bemnächft
alg ^eft ber „©eroerbl. $eitfragen" publiziert merben.

Siei einem, $)anf ber ©aftfreunbfchaft ber Société

industrielle et commerciale bon Siebet) gebotenen ge=
meinfamen SDÎittageffen, an melcßem auch bie Regierung
bon SBaabt, bie ©tabtheljörben unb bie §anbelgîammer
boit Siebet) bertreten maren, bot fid) bie Gelegenheit, bie
SSünfcßbarfeit einer Augbreitung beg ©chmei^er. ®e»
merbebereing unb feiner S3eftrebungen im Danton SSaabt
Z.u betonen unb eg ift befte Augfidßt borhanben, baß
bermöge einer gnitiatibe einiger gemerbefreunblid)er
SMänner ber ©dfmeizer. ©emerbeberein balb auch in ber
SBaabt an terrain geminnen mirb.

|ÎCVbitltïnm»C|ett,
©ctucrbebcrciit ©cfjaffljaufen. ®ie ©eneralberfammlung

beg ©emerbebereing ©dfaffhaufen bom leßten SMontag
hat ben Antrag beg ßentralaugfchuffeg beg ©chmeizer.
©emerbebereing betreffenb ©rünbung eitteg offtztcttcn
tëetttralorgmteë in uerurhtrttfrrttt ©inne entfd)ieben.

Sie Arbcttälofcnfrctge itt Siirith. Sie &on "da
70 ÜJiann befugte Sierfammlung beg ftäbtfdjen ©emerbe»
berbanbeg hörte am SDiengtag Abenb ein «Referat bon
Söaifenrat Élaufer, fjutmadjer, über bie Arbeitglofen»
frage unb formulierte folgenbe 2Bünfd)e zußanben beg

©tabtrateg betreffenb bie Arbeitglofigfeit. Sie Auf»
enthaltgzeit in gürid) für auglänbifche Arbeiter fotl über
ben Antrag beg ©tabtrateg hiuaug bon einem halben
gaßr auf ànberthalb galjre bedangen merben, big bie»
felben unterfiüßunggberechtigt ftnb. gerner foil ein
Unterfdßieb gemacht merben zmifGe« tbirïlich Arbeitg»

Organ für die Mielle» Publikationen des Schweiz. Gewerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3.60. per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S8. September ISVt.

Gs stalte Gottes Vaterstand
In treuer Hut das Uaterland!

Schweiz. Kewerveverein.
(Osfie. Mitteilung des Sekretariates.)

Der Centralvorstand des

Schweizerisch. Gewerbevereins
hielt am 23. September in
Vevey eine ordentliche Sitzung
ab. Es wurden das Arbeits-

Programm des Sekretariates und das Budget pro 1902
festgestellt. Ueber die Verhandlungen des deutschen

Gewerbetages in Hannover, an welchem der Verein
durch Herrn Boos-Jegher vertreten war, erstattete dieser

ausführlichen Bericht. Ferner wurde Kenntnis gegeben

vom Stand der Angelegenheit betreff. Bekämpfung des

Gellaloshandels. Die bisherigen Maßnahmen des leiten-
den Ausschusses betr. Erlaß einer Urabstimmung über

Einführung eines Centralorgans wurden gutgeheißen
und derselbe beauftragt, die in einem jüngst erlassenen
Cirkular der Redaktoren und Verleger gewerblicher
Fachblätter enthaltenen unrichtigen Behauptungen zu

widerlegen.

Haupttraktaudum bildete die Beratung des Entwurfes
eines Gutachtens an das eidgen. Handelsdepartement
betreffend die Bundesgesetzgebung über Hausierwesen
und unlauteren Wettbewerb. Diese Arbeit wurde mit
wenigen Abänderungen gutgeheißen und soll demnächst

als Heft der „Gewerbl. Zeitfragen" publiziert werden.

Bei einem, Dank der Gastfreundschaft der Koeià

inàià'îklw at mmmm-eià von Vevey gebotenen ge-
meinsamen Mittagessen, an welchem auch die Regierung
von Waadt, die Stadtbehörden und die Handelskammer
von Vevey vertreten waren, bot sich die Gelegenheit, die
Wünschbarkeit einer Ausbreitung des Schweizer. Ge-
Werbevereins und seiner Bestrebungen im Kanton Waadt
zu betonen und es ist beste Aussicht vorhanden, daß
vermöge einer Initiative einiger gewerbefreundlicher
Männer der Schweizer. Gewerbeverein bald auch in der
Waadt an Terrain gewinnen wird.

Neàndswesen.
Gewerbeverein Schaffhansen. Die Generalversammlung

des Gewerbevereins Schaffhausen vom letzten Montag
hat den Antrag des Centralausschusses des Schweizer.
Gewerbevereins betreffend Gründung eines offiziellen
Centralorganes in verneinendem Sinne entschieden.

Die Arbeitslosenfrage in Zürich. Die von cirka
70 Mann besuchte Versammlung des städischen Gewerbe-
Verbandes hörte am Dienstag Abend ein Referat von
Waisenrat Klauser, Hutmacher, über die Arbeitslosen-
frage und formulierte folgende Wünsche zuhanden des

Stadtrates betreffend die Arbeitslosigkeit. Die Auf-
enthaltszeit in Zürich für ausländische Arbeiter soll über
den Antrag des Stadtrates hinaus von einem halben
Jahr auf anderthalb Jahre verlängert werden, bis die-
selben unterstützungsberechtigt sind. Ferner soll ein
Unterschied gemacht werden zwischen wirklich Arbeits-
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